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Logistik und Fabriksysteme
AugmEntEd REAlity in dER PRoduktion

tual Reality Center Production Engi-
neering (VRCP) der TU Chemnitz ent-
wickelt wird. Diese erkennt durch das 
Tracking über eine Kamera bestimm-
te Marker, die z.B. an den Maschinen 
angebracht sind. Durch die Zuordnung 
zu bestimmten Prozessdaten können 

dem Nutzer zusätzliche Informationen 
bereitgestellt werden. 

Die entsprechenden Daten werden an 
der Produktionslinie erfasst, gespei-
chert und über eine Middleware ver-
sendet. Diese Daten kann der ARVie-
wer empfangen und dem Nutzer in 
Echtzeit, dem Kamerabild überlagert, 
darstellen. Das entwickelte AR-Sys-
tem wird im Projektverlauf an einen 
Montagedemonstrator des Fraunhofer 
IWU gekoppelt.

Entwicklung eines  
AR-Assistenzsystems 

Ziel der Nutzung von Augmented Re-
ality (AR) in der Produktion ist es, Zu-
satzinformationen bezüglich der Pro-
zesse und deren Energieverbrauch zu 
vermitteln. Aufbauend auf bisherigen 
Untersuchungen im Bereich der mobi-
len AR haben die Wissenschaftler einen 
Demonstrator entwickelt, der den Ein-
satz von AR-Technologien als entschei-
dungsunterstützendes Mittel in der Fer-
tigungssteuerung verdeutlichen soll. Als 
Einsatzszenario wurde die lokale Fer-
tigungslinien-Steuerung zur Untersu-
chung genutzt. Ziel ist es, Fertigungslei-
ter bei der energiesensitiven Steuerung 
von Prozessen zu unterstützen, indem 
ihnen über ein AR-Tool relevante Infor-
mationen, bspw. zu Betriebszuständen 
der Maschinen oder zum Ablauf des 
Prozesses, eingeblendet werden. So 
sollen Fehlentscheidungen vermieden, 
Fehlerkosten und Reaktionszeiten re-
duziert und die Identifikation von Stör-
stellen erleichtert werden. Im Vergleich 
zu einer gewöhnlichen Bildschirmanzei-
ge hat die Augmented Reality den Vor-
teil, dass die Daten mobil in Echtzeit re-
alitätsnah dargestellt werden können. 
Basis für das entstehende AR-System 
ist die Software ARViewer, die im Vir-

Aufbau des ARViewers


